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Anleitung zur Benutzung der Tabelle

weiteren Zusatzinformationen. Die klappen auf, wenn man mit der Maus darüberfährt

Wenn man dort die angegebenen Werte ändert, ändern sich die Berechnungsergebnisse entsprechend

In manchen Feldern befindet sich rechts oben ein kleiner roter Punkt. Dort verbirgt sich ein Kommentar mit

Die Felder für Parameter, die zur Berechnung verwendet werden, sind hellgelb unterlegt:



1. Was wir wollen:

     Beispiel: 10 kW Heizleistung * 2000 Stunden = 20000 kWh Energieverbrauch

2. Verluste müssen durch Heizung ersetzt werden.
   (wenn Außentemperatur < Innentemperatur) 6. Emissionen und Kosten sind direkt proportional zum Energieverbrauch !
Damit Innentemperatur nicht absinkt, muss

Halber Energieverbrauch → halbe Emissionen, halbe Kosten

kalt
(z. B. -5°C)

Verluste durch die Gebäudehülle
Verluste durch Lüftung (bei mäßig isolierten Gebäuden
  sind deutlich geringer als Verluste durch Gebäudehülle)
 → werden hier nicht weiter betrachtet

Heizen von Gebäuden – wichtige Begriffe und Zusammenhang

3. Höhe der Verlustleistung ist abhängig von:
  - Temperaturdifferenz “Temperatur innen” – “Temperatur außen”
  - Gebäude-Außenhülle: Dämmwert und Fläche (also auch Gebäudegeometrie)

4. Energieverbrauch = Heizleistung * Dauer des Heizens (Einheit: kWh)
    Dauer des Heizens = Nutzung (kurze Nutzung → wenig Energieverbrauch)

5. Folgen des Energieverbrauchs: Emissionen, z. B. Kohlendioxid und Kosten
   Wichtigste Einflussfaktoren: Energieverbrauch durch Gebäude

         Effizienz der Heizung
         verwendeter Energieträger

Doppelter Energieverbrauch → doppelte Emissionen, doppelte Kosten
Heizleistung = Verlust(leistung) sein (Einheit: KW)



Parameter für Berechnungen

Parameter für Energieträger: Vorsicht: Hier die eigenen realen Energiepreise eintragen

Energieträger

Bemerkungen

Strom kWh ( 1,0 kWh/kWh 0,30 €/kWh 0,40 kg/kWnach (schwankendem) “deutschem Strommix” (unterschiedliche Kraftwerkstypen)
Heizöl Liter ( 10,0 kWh/kg 0,10 €/kWh 0,27 kg/kWStrom kostet viel Geld → direkt mit Strom heizen ist teuer
Erdgas kWh ( 1,0 kWh/kWh 0,09 €/kWh 0,20 kg/kWNicht berücksichtigt: Methan-Emission (30x schädlicher als CO2)
FlüssiggLiter ( 7,0 kWh/l 0,09 €/kWh 0,26 kg/kW
Holzpellekg (Pe 4,7 kWh/kg 0,08 €/kWh 0,10 kg/kWAnnahme hier. (?*) aktuell ca. 430 € /t
(*) Bemerkung: Auf “Feinheiten” wie den Unterschied von “Heizwert” und Brennwert etc. gehen wir hier nicht ein.
(?*) “Realistischer” Wert kontrovers diskutiert: Ist nachwachsender Rohstoff, aber Verwendung: Erstmal verbrennen, Nachwachsen später.
Pelletanbieter MANN Naturenergie GmbH & Co KG gibt gerechnet für sein Werk an: Ca. 10,68 kg CO2 pro Tonne (also pro 4700 kWh, das wären  0,0023 kg/kWh !

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU), Tabelle zur Emissionsberechnung 2021: 0,026 kg/kWh

Parameter für Wärmepumpen:
Jahresarbeitszahl: 3,1 Vorsicht: Die meist kommunizierte Werte “A7/W35“ für “wenn man ein sehr gut 

gedämmtes Gebäude hat, eine Außentemperatur von 7°C und eine
Vorlauftemperatur von 35°C” sind für ungünstigere Konstellationen nicht erreichbar !
3 scheint als Annahme einigermaßen angemessen.

Aus dem Abschlussbericht
WÄRMEPUMPEN IN BESTANDSGEBÄUDEN- ERGEBNISSE AUS DEM
FORSCHUNGSPROJEKT „WP SMART IM BESTAND“ (Stand 23.7.2020)
des Fraunhofer-Instituts für solare Energiesysteme ISE:
“Für den Zeitraum Juli 2018 bis Juni 2019 konnten 29 Außenluft-Wärmepumpen, die
zur Raumheizung und Trinkwassererwärmung eingesetzt wurden, analysiert werden.
Diese Anlagen erreichten ohne Ausreißer (4,1 und 4,6) Jahresarbeitszahlen (JAZ) von
2,5 bis 3,8 bei einem Mittelwert von 3,1”

-> Emission CO2 Wärmepumpe bei Jahresarbeitszahl 3,1 und dt. St 0,13 kg/kWh
aber: Im Winter ist die CO2-Emission aus dem dt. Strommix höher als im Sommer (z. B. kaum Strom aus PV) – eigentlich zeitabh. „Strommix“
siehe z. B.: „Benötigt man zeitlich aufgelöste Stromprimärenergiefaktoren in der Energieeinsparverordnung?“

-> Verbrauchskosten Wärmepumpe = Kosten für Strom / Jahresarbei 0,1 €/kWh (wenn man normalen Stromtarif bezahlt)

Bemerkung CO2-Äquivalent
Für Details:

Bea.: Beitrag hängt auch ab von Verweildauer der Gase in der Atmosphäre
D. h. die Zahlen beziehen sich auf den Effekt innerhalb eines bestimmten Zeitraums (oft auf 100 Jahre bezogen)
Wenn man die nächsten 20 Jahre als entscheidend ansieht, sollte man die Werte für 20 Jahre zumindest auch betrachten
Auszug aus Wikipedia-Artikel

GWP
gem. IPCC von EU verwendet

bez. auf 20 Jahre bez. auf 100 Jahre
CO2 1 1 1

Methan 84 28 25
Kältemittel R-134a 3710 1430 1430

IPCC: „Intergovernmental Panel on Climate Change

Daten zur Stadt Braunfels allgemein: (auch zur Einschätzung “Was braucht die Kommune, was die Anderen”)

Einwohner: 10688
Wohnfläche: 588000 m²

priv. Haushalte 95608 36595
Industrie & Gewerbe 20312 18483

Kommune 2332 1294 -> Man muss sich unbedingt auch um priv. Haushalte, Industrie & Gewerbe kümmern !!
Gesamt 118252 56372 (Hr. Drosten sprach von ca. 4% kommunalem Anteil)

Beispiel: indkraft

4-MW-Anlage
Jährlicher Ertrag wie durchs 0,6 MW

5256 MWh
5E+06 KWh / a

Verbrauch Braunfels 60000 MWh / a
6E+07 KWh / a

11,4155 man bräuchte also rechnerisch 11,5 Windkraftanlagen

Energieinhalt 
(circa, als grober 
Anhaltspunkt)*

Kosten 
(ca.;  
Anfang 
2024)

Emission 
CO2

    Das beinhaltet aber nur CO2 durch Logistik und sonstige Vorgänge

Download

https://de.wikipedia.org/wiki/Treibhauspotential
Relative Zahl im Vergleich zu CO2 zum Treibhauspotential verschiedener Gase: GWP („Global Warming Potential“ = „relatives Treibhauspotential“)

entnommen aus dem Energiesteckbrief des Lahn-Dill-Kreises für Braunfels (Stand: 2013 ! Taugt heute nur zur Beurteilung der relativen Verhältnisse) 

Wärmever-
brauch [MWh/a]

prozen-
tual

Stromver-
brauch [MWh/a]

prozen-
tual

81 % 65 %
17 % 33 %
2 % 2 %

https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/downloads/pdf/Forschungsprojekte/BMWi-03ET1272A-WPsmart_im_Bestand-Schlussbericht.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Treibhauspotential


Liegenschaft Stadteil Bemerkung 
Kindergarten Altenkirchen 2015 Flüssiggas 23,6 234 tgl. 07:00 - 13:00 Uhr Erweiterung 2018               6.242               3.439               3.929               5.442               4.214 4.660,65   2.675,08   2.904,12   4.186,56   4.455,85   Liter (Fl.gas) 4.653 32.574 2.932 € 8469 1380 139 E 147 E

Wohnung Lange Str. 15Altenkirchen 2017 Flüssiggas 23,8 104                  744                  302               1.168               1.958               1.227 555,14   234,84   863,15   1.505,78   1.297,93   Liter (Fl.gas) 1.080 7.557 680 € 1965 318 73 B 73 B

Mehrzweckhalle Altenkirchen 1991 Öl 210,0 790               7.503               6.000               8.800               8.105               7.200 3.578,74   3.503,00   4.610,40   3.791,15   5.779,35   Liter (Öl) 7.522 75.216 7.522 € 20308 358 95 C 476 H

Bonbaden 1983 Erdgas 18,0 614 nicht messbar           102.013             82.087             69.651             66.868             67.606 4.639,96   4.225,55   3.210,87   3.536,58   3.247,04   kWh (Gas) 77.645 77.645 6.988 € 15529 4314 126 D 126 D
Kindergarten Bonbaden 2013 Erdgas 63,0 815 tgl. 07:00 - 15:30 Uhr             57.301             57.669             58.978             70.612             59.114 2.630,03   2.998,84   2.734,29   3.728,70   2.811,55   kWh (Gas) 60.735 60.735 5.466 € 12147 964 75 B 78 C moduliert Heizung ?

Mehrzweckhalle Bonbaden 2020 Erdgas 150,0 785             91.465             95.871             66.994             87.267           110.607 4.196,40   4.960,13   3.142,58   4.634,97   5.426,87   kWh (Gas) 90.441 90.441 8.140 € 18088 603 115 D 576 H

Braunfels Ölofen keine Werte  Liter (Öl)

Bauhof Werkstatt Braunfels 1999 Erdgas 58,0 260 tgl. 07:00 - 16:00 Uhr           100.116             80.238             84.649           110.718             87.907 4.534,52   4.135,36   3.880,51   5.786,65   4.049,49   kWh (Gas) 92.726 92.726 8.345 € 18545 1599 357 H 357 H

Bauhof Büro Braunfels 2000 Erdgas 59,0 230 tgl. 07:00 - 16:00 Uhr             53.842             54.175             52.956             57.140             50.358 2.399,34   2.823,13   2.465,52   3.037,40   2.412,76   kWh (Gas) 53.694 53.694 4.832 € 10739 910 233 G 233 G

Braunfels Erdgas 324,2           1.618           308.026           265.063           216.687           272.269           220.548           13.771              13.572                9.923            14.211            10.266 kWh (Gas) 256.519 256.519 23.087 € 51304 791 159 E 634 H

Braunfels 2000 Erdgas 39,0 1167 430 Std./a                    s.o.             30.467             25.179             22.071             28.134             18.436 1.786,24 1.394,79 1.112,37 1.580,65 931,21 kWh (Gas) 24.857 24.857 2.237 € 4971 637 21 A+ 85 C

Kita Gartenstrasse Braunfels 2016 Erdgas 30,0 305 tgl. 07:00 - 15:30 Uhr kWh (Gas)

Kita Schlossmäuse Altb Braunfels 2017 Erdgas 65,0 736 tgl. 07:00 - 17:00 Uhr           105.270             95.980             75.228           107.127             88.815 4.780,25   4.926,87   3.459,84   5.602,38   4.210,67   kWh (Gas) 94.484 94.484 8.504 € 18897 1454 128 D 135 E

Braunfels 2016 21,0 560 tgl. 07:00 - 17:00 Uhr               9.235             11.832             10.354             12.593             10.364 1.833,37   2.184,65   1.918,31   2.390,54   1.913,47   kWh (Strom) 10.876 10.876 3.263 € 4350 518 19 A+ 20 A+
Wohnung 1 Braunfels 2018 Erdgas 14,0 105 tgl.             13.650             14.352             13.791             15.914             13.621 kWh (Gas) 14.266 14.266 1.284 € 2853 1019 136 E 136 E
Wohnung 2 Braunfels 2018 Erdgas 14,0 90 tgl.             12.693             12.414             10.564             12.115               8.988 kWh (Gas) 11.355 11.355 1.022 € 2271 811 126 D 126 D

Kurparktreff Braunfels 1990 Erdgas 24,0 260             34.757             38.384             30.272             35.318             23.592 1.618,85   2.018,48   1.435,37   1.904,18   1.099,30   kWh (Gas) 32.465 32.465 2.922 € 6493 1353 125 D 832 H

Schwimmbad Braunfels 1987 Erdgas 350,0           126.384             89.945             26.421             74.732             68.018 5.853,34   4.802,92   1.436,90   4.121,54   3.189,08   kWh (Gas) 77.100 77.100 6.939 € 15420 220

Braunfels 2017 Erdgas 22,0 120 tägl. Abrechnung über Mieter kWh (Gas)

Braunfels 1987 Erdgas 64,0             33.560             34.372             31.546             36.940             47.367 kWh (Gas) 36.757 36.757 3.308 € 7351 574

Braunfels 1981 Erdgas 55,8 434 Leerstand             56.356             57.391 liegt nicht vor             28.806             85.565 1.504,68 4.244,10 kWh (Gas) 57.030 57.030 5.133 € 11406 1022 131 E

Stadtmuseum Braunfels 2009 Erdgas 26,7 338 variabel nach Bedarf             94.863           106.104             89.378           127.935             95.433 4.304,75   5.437,05   4.091,69   6.670,07   4.387,21   kWh (Gas) 102.743 102.743 9.247 € 20549 3848 304 H 304 H

Braunfels 2000 Erdgas 340,0 2413           307.478           305.329           316.677           330.862           253.583           13.849              15.581              14.344            17.195            11.614 kWh (Gas) 302.786 302.786 27.251 € 60557 891 125 D 125 D

Neukirchen 2004 Öl 85,0 410 3.806   3.703   3.300   9.611   8.482   1.826,10   2.424,15   1.898,53   5.696,06   8.495,17   Liter (Öl) 5.780 57.804 5.780 € 15607 680 141 E 141 E
Feuerwehrgerätehaus Neukirchen 2009 Öl 19,0 276 variabel nach Bedarf 900   1.320   800   1.505   1.100   501,84   821,53   549,54   911,80   554,22   Liter (Öl) 1.125 11.250 1.125 € 3038 592 41 A 204 G

Gymnastikhalle Neukirchen 2019 Öl 59,7 475 8.500   4.661   7.404   7.100   5.845,87   3.058,99   3.727,63   5.451,59   Liter (Öl) 6.916 69.163 6.916 € 18674 1159 146 E 582 H

Feuerwehrgerätehaus Philippstein 1993 Erdgas 32,0 461 variabel nach Bedarf             39.621             27.998             32.419             32.775             26.153 1.849,28   1.487,10   1.533,10   1.771,34   1.246,95   kWh (Gas) 31.793 31.793 2.861 € 6359 994 69 B 69 B ob hier die Annahmen stimmen ?

Kindergarten Philippstein 1988 Öl 95,0 280 Abrechnung über ev. Kirchengemeinde  Liter (Öl)

Mehrzweckhalle Philippstein 2012 Erdgas 80,0 855             25.763             26.460             15.927             30.737             24.424 1.213,28   1.408,23   782,23   1.664,91   1.184,52   kWh (Gas) 24.662 24.662 2.220 € 4932 308 29 A+ 58 B ob hier die Annahmen stimmen ?

Philippstein 2005 Erdgas 24,0 70 bei MZH enthalten             38.718             38.622             32.043             37.563             38.846 1.797,47   2.030,46   1.516,00   2.021,43   1.903,16   kWh (Gas) 37.158 37.158 3.344 € 7432 1548 531 H 531 H problematische Nutzung ?

Tiefenbach 2010 Pellet 600 4.940   8.120   3.500   5.520   8.500   1.128,64   2.006,35   920,04   1.421,83   2.116,18   kg (Pellets) 6.116 28.745 2.300 € 2875 48 A 48 A

MZH, Tiefenbach 2018 Öl 145,0 601 12.943   11.502   10.728   11.470   11.086   2.984,13   7.309,52   5.639,71   6.227,06   10.416,41   Liter (Öl) 11.546 115.458 11.546 € 31174 796 192 F 768 H Stimmen die Annahmen ?
Kindergarten Tiefenbach Siehe MZH 281 tgl. 07:00-15:00 Uhr in Verbrauch MZH enthalten Liter (Öl) Was genau heißt „Siehe MZH“ ?
Feuerwehr Tiefenbach Siehe MZH 209 nach Bedarf in Verbrauch MZH enthalten Liter (Öl) Was genau heißt „Siehe MZH“ ?

Summe Flächen: 16.496 Jahressummen: 1.887.856 175.192 € 402.302

Trauerhallen der Stadtteile werden über Konvektorheizungen mit Strom beheizt
Backhäuser werden nicht beheizt, nur über Frostwächter frostfrei gehalten. 
Burggebäude Philippstein wird über Frostwächter frostfrei gehalten. 
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Heizung

Brenn-
stoff 
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wärme- 
leistung 

[KW]

Netto-
Raum-
fläche 
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Nutzungszeiten 
(blau, wenn 
Teilnutzung)
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2018 [kWh o. 
Liter o. kg]
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verbrauch 

2019 [kWh o. 
Liter o. kg]

Jahres-
verbrauch 

2020 [kWh o. 
Liter o. kg]
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verbrauch 

2021 [kWh o. 
Liter o. kg]
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verbrauch 

2022 [kWh o. 
Liter o. kg]
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verbrauch 
2018 in €

Jahres-
verbrauch 
2019 in €

Jahres-
verbrauch 
2020 in €

Jahres-
verbrauch 
2021 in €

Jahres-
verbrauch 
2022 in €

Einheit für 
Verbrauch

 Nutzungs-
anteil, 

geschätzt

Typischer 
Jahres-

verbrauch
[…]

Typ. 
Jahres-

verbrauch
[kWh]

Typ. 
Kosten 

pro Jahr 
zukünftig

CO2-
Emission 

[kg]

Schätzung
Betriebs-
stunden 
Heizung 

Spez. Ver-
brauch 

[kWh/m²]

Ener-
gie-
klas-

se

Spez. Ver-
brauch 

[kWh/m²] 
skaliert m. 
Nutzung

Energie-
klasse 
inkl. 

Nutzung

Fragen
und Widersprüche

95 %

100 %
Schätzung Heizung-
Betriebsstunden unglaubwürdig

ca. 14% im Schnitt die 
letzten 5 Jahre, 
durchschnittl. 240 
Nutzungsstunden p. a. 

Konzeption liegt vor und wird 
derzeit in den Gremien diskutiert. 20 %

Ehem. Verwaltung 
Vereinsgebäude mit 
Feuerwehr 

Konzeption liegt vor und wird 
derzeit in den Gremien diskutiert. 100 %

sehr hohe Schätzung 
Betriebsstunden Heizung, wird nicht 
ausgeschaltet ?

95 %

16% im Schnitt die 
letzten 5 Jahre,  
durchschnittl. 370 
Nutzungsstunden p. a. 

derzeit als Flüchtlingsunterkunft 
dauer genutzt 20 %

Obdachlosenunterkunft 
Attenbach 

muss geklärt werden ob die 
Wohnung mit Ölofen so weiter 
betrieben werden darf 100 %

100 %

100 %
Ist Schätzung Heizung-
Betriebsstunden richtig ?

Haus des Gastes m. 
Seminargebäude 
Gesamtanlage Kessel 
1+2

1991/
1993

Summen für beide 
Kessel  370 Std. /a       
                                     
              im Schnitt die 
letzten 5 Jahre 
Seminargebäude ca.    
                   545 
Std. /a                          

Sanierungsfahrplan soll erstellt 
werden und in diesem Zuge wird 
die Heizung betrachtet 25 %

Haus des Gastes           
          kleiner Saal 25 %

Ist der kl. Saal wirklich Klasse C, 
also vergleichsweise gut ??? Sind 
Zahlen falsch ?

Betreiber ist die kath. Kirche, 
Verbrauchswerte angefordert per 
E-Mail 22.6.23 95 %

95 %
Ist hier die WP und Gaskessel 
gleichermaßen in Betrieb ?

Kita Schlossmäuse 
Neubau

Luft-
Wärme-
Pumpe 95 %

Stimmen die Zahlen ?
Unterscheidung: Energiebedarf 
thermisch / elektrisch fehlt. Wie ist 
Jahresnutzungszahl der WP ?

100 %
100 %

durchschnittl. 300 Std. 
/ a 15 %

Mitte Mai - Mitte 
September

Sanierungsfahrplan soll erstellt 
werden und in diesem Zuge wird 
die Heizung betrachtet

Anteile Gebäudeheizung,  
Wasserheizung ? Muss separat 
bewertet werden. Wann wird die 
Heizung genutzt (Sommer ?)

Sportanlagen linker 
Kessel  Wohnhaus 

Verbrauch liegt nicht vor, wurde 
angefordert am 23.06.2023

Sportanlagen rechter 
Kessel Umkleide FSV

Feb - November nach 
Bedarf

ehem. 
Sparkassengebäude

wird zusammen mit HdG 
betrachtet
es gab vermehrt Ausfälle der 
Gastherme. Sie wird bislang 
immer wieder repariert. Aus 
diesem Grund wurde eine 
Konzeption erstellt die in kürze in 
die Gremien zur Diskussion 
eingebracht wird. 100 %

wie siehts her mit der Teilnutzung 
aus ?? Wird Heizung nicht 
ausgeschaltet ?

Stadtverwaltung  m.  
Feuerwehr linker 
Kessel + rechter Kessel

Stadtverwaltung 
werktags von 6:00 - 
20:00 Uhr, Feuerwehr 
je nach Bedarf

Summen für beide Kessel
- der 2. Kessel schaltet sich dazu 
wenn die Leistung des 1. Kessel 
nicht ausreicht 100 %

Dorfgemeinschafts-
haus 

bis 2020 rd. 130 Std/a; 
ab 2013 werktags von 
7:00 - 15:00 Uhr

seit 2021 als Kita genutzt durch 
die Gemeinde Schöffengrund 
daher höherer Verbrauch 100 %

20 %

23%  im Schnitt die 
letzten 5 Jahre, 
durchschnittl. rd. 550 
Nutzungsstunden p. a. 

alte 
Heizungsanlag
e wurde 
ausgebaut 

alte 
Heizungsanla
ge wurde 
ausgebaut 25 %

Es wird gerade an einem 
Gesamtkonzept gearbeitet 
welches auch die Heizung mit 
betrachtet 100 %

werktags 7:00 - 13:00 
Uhr

Betreiber ev. Kirchengemeinde, 
Verbrauchswerte per E-Mail 
angefordert am 23.06.2023 95 %

43% im Schnitt die 
letzten 5 Jahre, 
durchschnittl. rd. 680 
Nutzungsstunden p. a. 50 %

Mehrzweckhalle 
Vereinsraum 100 %
Alte Schule m. 
Wohnungen 100 %

Ist das wirklich so gut ? Ist die volle 
„Netto-Raumfläche“ beheizt ?

24% im Schnitt die 
letzten 5 Jahre ; 
durchschnittl. rd. 300 
Nutzungsstd. p.a.

Öl wird über den LDK 
abgerechnet da ein gemeinsamer 
Heizöltank mit Schule 25 %

95 %
100 %



1. Was wir wollen

CO2-Emissionen gesamt pro Jahr: 402302 kg
(Vorsicht: Nicht alle Gebäude erfasst)

Besonders relevant:
Stadtverwaltung mit Feuerwehr
Haus des Gastes, Seminargebäude
MHZ Tiefenbach

Verbrauchskosten gesamt pro Jahr: 175192 €
(Vorsicht: Nicht alle Gebäude erfasst)

Besonders relevant:
Stadtverwaltung mit Feuerwehr
Haus des Gastes, Seminargebäude
MHZ Tiefenbach

Auswertungen (nicht vollständig, ungenau)
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Beurteilung der Gebäude
(Vorsicht: Nicht genau, Einfluss der Nutzung nicht klar,
 z. T. Nutzfläche nicht bekannt (!))

Besonders schlecht:
Mehrzweckhalle, Vereinsraum (Ph)
Bauhof, Werkstatt (Br)
Stadtmuseum (Br)
MZH Tiefenbach
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Erste Resultate und Auffälligkeiten

Priorisierung:
1. Nach CO2-Emission – das entspricht oft auch den direkten Kosten

2. Nicht direkt danach priorisieren, welches Gebäude „am schlechtesten“ ist (wenn das Gebäude wenig genutzt wird, ist das nicht so relevant)

Einhalten der “logischen Reihenfolge” bei Sanierung von Gebäuden und deren Heizungen
1. Analyse des Ist-Zustandes
2. Betrachtung des Gebäudes und möglicher Effizienzverbesserung (Isolierung !), Versuchen, den Energiebedarf zu senken
3. Erst dann: Sehen, wie man den (gesenkten) Energiebedarf deckt, und Betrachtung möglicher Heiz-Optionen

Übersicht über die relevantesten Gebäude – wo lohnt sich „Hinssehen“ am meisten ?

Kriterium CO2 Bemerkungen Alles mit mehr als 250 kWh/m² wäre Klasse H !

Stadtverwaltung mit Feuerwehr x x
Haus des Gastes, Seminargebäude x x
MHZ Tiefenbach x x x > 700 kWh/a (??)
Mehrzweckhalle, Vereinsraum (Ph) x > 500 kWh/a
Bauhof, Werkstatt (Br) x > 300 kWh/a
Stadtmuseum (Br) x > 300 kWh/a; 3848 h berechnete Heizungsnutzung / a

Hinweise zu einzelnen Gebäuden
Siehe Spalte „Fragen und Widersprüche“ zu weiterem Klärungsbedarf
Manche Heizungen (mit Verbrennung)  haben viel zu lange berechnete Betriebszeiten. Was ist hier los ? Laufen die durch ? Stimmen zugrunde gelegte Zahlen (z. B. Flächen) nicht ?
Um die 1800 Stunden Vollast-Betrieb pro Jahr gelten bei permanent genutzten Gebäuden als “gut / normal”. Dann ist die Heizung richtig dimensioniert, d. h. sie läuft lange genug am Stück ohne zu viel zu “takten”.
Bei kurzen Betriebszeiten ist die Heizung in der Regel überdimensioniert. Bei zu langen Betriebszeiten könnte sie unterdimensioniert sein, oder es liegt ein anderes Problem vor. Bsp.: Ehem. Verwaltung Vereinsgebäude mit Feuerwehr (Bo) 

Luft-Wasser-Wärmepumpe ist besser als fossile Heizungen, aber keineswegs THG-neutral – Wärmepumpen alleine reichen nicht zur Lösung des Problems

Nutzung(gsverhalten)
Die Details der Nutzung eines Gebäudes können (als Daumenregel) bis zu 30 % der Verbrauchs bestimmen, hier genau hinschauen lohnt sich sehr.
Eine möglichst genauere Betrachtung der Nutzung ist zur Beurteilung notwendig (evtl. ist Potential bei der bedarfsgerechten Steuerung der Heizung vorhanden) 

Sonstige Hinweise
Das Schwimmbad ist kein Gebäude, bedarf gesonderter Betrachtung !
Energiepreise haben in der jüngsten Vergangenheit stark geschwankt – diese im TAB „Parameter+Grundlagen“ aktuell halten, sonst stimmen die entsprechenden Zahlen nicht.

Beschluss Klimabeirat
Der Klimabeirat soll nach Beratung einen Beschlussvorschlag für die Stadtverordnetenversammlung erstellen, der mindestens umfasst:
- Sofortiges Klären und Verbessern der Energieverbräuche, die aufgrund ungünstiger Betriebsführung und Nutzerverhaltens verbessert werden können

- Leitlinien / Vorschläge beim Vorgehen und Priorisierung bei der Gebäudesanierung

3. Praktisch so vorgehen, dass am Gebäude etwas gemacht wird, wenn es nach 1. relevant ist, und Sanierung sowieso ansteht. Dann Sparmaßnahmen richtig !

Kriterium Kosten Kriterium Gebäude / Nutzung

Einige Gebäuden haben Betriebsstunden von (teils erheblich) weniger als 1000 Stunden. Das sind oft Gebäude, die nicht permanent genutzt werden. 
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